
Ratsgymnasium

Abiturienten wollen mit
Aktion Kasse aufbessern

dürfe jeder Kunde selbst bestim-
men – je nachdem, was ihm die
Tätigkeit wert ist.

Offizieller Beginn der Aktion ist
am Samstag, 5. September. Zuvor
steht noch eine Studienfahrt nach
Berlin im Terminkalender. Inte-
ressenten sollten sich per E-Mail
unter Angabe der Art der Arbeit
sowie Adresse und Telefonnum-
mer melden. „Alles Weitere kann
dann in einem kurzen Telefonat
besprochen werden“, heißt es in
einer Mitteilung der Pennäler.
Weitere Informationen gibt es zu-
dem unter w 05241/5701365 (ab
16 Uhr).

1 rent.a.abiturient@
googlemail.com

Rheda-Wiedenbrück (jusch).
Ein Schulabschluss ist kostspie-
lig. Abiball und Mottotage gehen
ins Geld. Um das alles bezahlen
zu können, hat die Jahrgangsstufe
zwölf des Ratsgymnasiums in
Wiedenbrück die Aktion „Rent a
Abiturient“ („Miete einen Abitu-
rienten“) ins Leben gerufen. Wer
also Hilfe benötigt, kann diese bei
den Jugendlichen anfordern.

Ob Zaun streichen, Babysitten
oder Garten- und Haushaltsar-
beiten erledigen – die Palette ist
breit gefächert. Auch für außerge-
wöhnlichere Dinge sind die Gym-
nasiasten zu haben. So halfen sie
erst kürzlich einem Hobby-Imker.
Den Preis für die getane Arbeit

Rheda-
Wiedenbrück

Keine Aufgabe ist zu außergewöhnlich. So halfen die Schülerinnen des
Ratsgymnasiums in Wiedenbrück (v. l.) Melanie Strewe und Sarah Ba-
gala sogar einem Imker aus der Doppelstadt.

Flüchtlinge

Hilfe nimmt weiter zu
Rheda-Wiedenbrück (gl). Zu ei-

nem Willkommenstreffen waren
jüngst alle Flüchtlinge eingela-
den, die an den Sprachkursen der
katholischen Kirche teilnehmen.
Koordiniert wird die Arbeit mit
den Asylsuchenden in der Ems-
stadt von einer Gruppe des Pasto-
ralverbunds Reckenberg-Ems in
der St.-Aegidius-Gemeinde Wie-
denbrück.

Bereits zwei Sprachkurse lau-
fen unter der Leitung der beiden
ehemaligen Lehrerinnen Barbara
Györy und Brigitte Vitt. Ein drit-
tes Angebot wird in diesen Tagen
starten. Begleitet und unterstützt
werden sie durch Zusanna Stein
von der Katholischen Bildungs-
stätte Bielefeld und durch Davut
Aslan vom Sozialdienst Katholi-
scher Frauen und Männer. Darü-

ber hinaus ist Aslan Ansprech-
partner und Vermittler – dank
seiner Dolmetscherdienste insbe-
sondere in sprachlicher Hinsicht.
Mittlerweile engagieren sich 24
Bürger ehrenamtlich und helfen
mit, dass sich die ausländischen
Gäste in der Doppelstadt wohl-
fühlen.

Verantwortlich für die Koordi-
nation der Arbeit im Pastoralver-
bund ist Pfarrdechant Meinolf
Mika. Die meisten Fragen drehen
sich um Themen wie Hilfestellun-
gen bei Behördengängen, Busti-
ckets, Besorgung und Vermittlung
von ehrenamtlichen Begleitern.
Wegen der Nachfrage wird der-
zeit eine Fortbildung für Helfer
angeboten, an der 34 Bürger aus
Rheda-Wiedenbrück und Riet-
berg teilnehmen.

Elternschule

Anhand von Rückmeldungen
das Programm optimieren

gerufen und ist ein Kooperations-
projekt der Bürgerstiftung Rhe-
da-Wiedenbrück, der Stadtver-
waltung, der Gemeinde Langen-
berg, des Kreisjugendamts sowie
des Caritasverbands mit dem
Stadtfamilienzentrum Rheda-
Wiedenbrück und dem Kreisfa-
milienzentrum Langenberg. Wei-
tere Projektpartner sind unter an-
derem Kindertageseinrichtungen,
Schulen und Bildungseinrichtun-
gen.

Das neue Programm wird in
den nächsten Tagen an jedes Kind
in den Schulen und Kindertages-
stätten ausgehändigt. Außerdem
wird es an öffentlichen Stellen
und in gynäkologischen sowie
kinderärztlichen Praxen auslie-
gen.

22 Weitere Informationen im
Stadtfamilienzentrum unter

w 05242/40820

bringen, Eltern erfahren bei ei-
nem Vortrag, was zu tun ist, wenn
ihre Kinder immer wieder strei-
ten, und Omas dürfen mit ihren
Enkeln zusammen Blüten und
Schlüsselanhänger filzen.

Falls Eltern in dem Programm
eine Veranstaltung zu einem be-
stimmten Thema fehlt oder sie
eine Anregung zu einem stattge-
fundenen Kursus geben möchten,
freuen sich die Veranstalter, wenn
Rückmeldungen und Ideen im
Stadtfamilienzentrum eingehen.
„So können wir das Programm
gemeinsam auch künftig mit den
Kooperationspartnern passgenau
für die Interessenten weiterent-
wickeln, um sie im Alltag zu be-
gleiten“, betont Birgit Kaup-
mann, Fachbereichsleitung beim
Caritasverband.

Die Elternschule Rheda-Wie-
denbrück wurde 2008 ins Leben

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Vom Vater-Sohn-Workshop über
einen Mitmachvortrag zur Astro-
nomie bis zum Purzelturnen – die
Vielfalt des neuen Programms der
Elternschule ist groß. In dem
135 Seiten starken Heft finden
sich die gebündelten Weiterbil-
dungsangebote von 28 Kooperati-
onspartnern für Rheda-Wieden-
brück und Langenberg.

Angesprochen sind nicht nur
Eltern mit Kindern, sondern auch
werdende Väter und Mütter, an-
dere Interessierte sowie Multipli-
katoren. Pro Halbjahr finden
mehr als 1000 Teilnehmer den
Weg in die Kurse. Die Veranstal-
tungen sind dabei so bunt und ab-
wechslungsreich wie die Farben
des Programhefts: Väter können
mit ihren Sprösslingen einen
Abenteuervormittag im Wald ver-
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Service
Apothekennotdienst: Alte Apo-
theke, Bahnhofstraße 22, Herze-
brock, w 05245/2463, Rosen-
Apotheke, Lange Straße 117,
Neuenkirchen, w 05244/2347
Ärztlicher Notdienst: w 0180/
5044100 (auch für Hausbesuche)
Stadtverwaltung und Bürgerbü-
ro: 8 bis 17 Uhr Rathaus Rheda,
Rathausplatz, 8 bis 12 Uhr histo-
risches Rathaus Wiedenbrück,
Marktplatz, geöffnet
Stadtbibliotheken: 14 bis 18 Uhr
in Wiedenbrück, 10 bis 12.30 Uhr
und 14 bis 18 Uhr in Rheda geöff-
net
Freibad Wiedenbrück: 8 bis
20 Uhr geöffnet (mit Dauerkarte
ab 6 Uhr), Rietberger Straße
Wochenmarkt in Rheda: 7.30 bis
12.30 Uhr, Fußgängerzone
Recyclinghof Rheda-Wieden-
brück: 14 bis 18 Uhr Annahme
von Sperrmüll und Wertstoffen,
Ringstraße, w 05242/931076
Klimaschutz-Themenwochen:
8 bis 17 Uhr Informationsstände
zur Kraft-Wärme-Kopplung,
Rathaus Rheda, 17 Uhr Vor-Ort-
Besichtigung im Landgasthaus
Albermann, Beckumer Straße,
Wiedenbrück

Soziales & Beratung
Bezirksdienst der Polizei:
15.30 bis 17 Uhr Sprechstunde im
Feuerwehrgerätehaus St. Vit, Am
Lattenbusch

Kleiderkammer St. Aegidius
Wiedenbrück: 16 bis 17 Uhr An-
nahme gut erhaltener Kleidung,
ehemalige Michael-Ende-Schule,
Paul-Schmitz-Straße
Selbsthilfegruppe Parkinson:
15 Uhr Rehasport, Physiothera-
piepraxis Brandt und Reckmann,
Berliner Straße, Rheda
Weitere Service- und Beratungs-
angebote finden Sie montags im
Lokalteil Rheda-Wiedenbrück.

Vereine
Boulefreunde Flora Westfalica:
ab 14 Uhr Treffen, Boulehäus-
chen am Reethus, Flora-Park
Rhedaer Schachverein: 17 bis
19 Uhr Jugendschach und Trai-
ning, Einstein-Gymnasium,
Fürst-Bentheim-Straße
Sportschützen St. Hubertus Ba-
tenhorst: 17.45 bis 21.30 Uhr all-
gemeines Training, Schießstand
der Hubertushalle, Hellweg
Shantychor „Die Emsmöwen“:
19.30 Uhr Probe, evangelisches
Gemeindehaus, Wichernstraße,
Wiedenbrück
Fürstliches Trompetercorps Rhe-
da: 19.30 Uhr Probe, Pädagogi-
schen Musikzentrum, Am Werl
KFD Rheda: 7.30 Uhr Abfahrt ab
Pfarrzentrum St. Clemens Rheda
zum Schloss Corvey
KFD St. Aegidius Wiedenbrück:
10 Uhr Radtour ab Kirchplatz
Junge Briefmarkenfreunde:
16.30 bis 18 Uhr Tauschnachmit-
tag in der Bibliothek Wieden-
brück, Kirchplatz

Kirchen
Weltladen Rheda: 10 bis 12 Uhr

Sportabzeichenaktion: 18 bis
20 Uhr Training und Abnahme
von Prüfungen im Bereich Leicht-
athletik, Sportanlagen des Be-
rufskollegs, Am Sandberg, Wie-
denbrück

Senioren
Seniorentanzkreis St. Aegidius
Wiedenbrück: 14.30 bis 16.30 Uhr
Training, Aegidiushaus, Lichte
Straße, w 05242/56861
DRK-Senioren: 14 bis 16.30 Uhr
Kartenspielen, DRK-Zentrum,
An der Schwedenschanze

Kinder & Jugendliche
Jugendzentrum Alte Emstorschu-
le: 15 Uhr kostenloser Mittags-
tisch für Kinder (Miki), 16 bis
17.30 Uhr Töpfern, 16 bis 20 Uhr
offener Jugendtreff, Wilhelmstra-
ße, Rheda
Jugendhaus St. Pius: 15.30 bis
19 Uhr offener Treff für Kinder
der Jahrgangsstufen eins bis sie-
ben, Südring, Wiedenbrück
Jugendhaus St. Aegidius:
15.30 bis 20 Uhr offener Treff,
16.30 bis 18 Uhr Tanzgruppe,
Lichte Straße, Wiedenbrück

Kultur
Museum Wiedenbrücker Schule:
10 bis 13 Uhr und 15 bis 17 Uhr
geöffnet, Hoetger-Gasse, Wieden-
brück
Leinewebermuseum Rheda:
10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
geöffnet, Kleine Straße, Rheda
Werkstatt Bleichhäuschen: 16 bis
20 Uhr Versteigerungsausstel-
lung, Orangerie am Schloss,
Steinweg, Rheda

geöffnet, evangelisches Gemein-
dehaus, Ringstraße, Rheda
Pfarrgemeinde St. Pius Wieden-
brück: 13.30 Uhr Freizeit- und
Spielenachmittag für Jedermann,
Piushaus, Südring
Kirchenchor St. Marien:
19.30 Uhr Probe, Vitus-Haus,
Stromberger Straße
Evangelische Versöhnungskir-
chengemeinde Rheda-Wieden-
brück: 17 bis 18 Uhr Taizé-Mini-
projekt, 18 bis 18.30 Uhr Taizé-
Gebete, Stadtkirche Rheda
St. Johannes: 14 Uhr Radtour der
Senioren ab Pfarrheim, Nonen-
straße, Rheda

Politik
FDP: 16.30 bis 18 Uhr offene
Sprechstunde, Parteigeschäfts-
stelle, Berliner Straße, Rheda

Sport
Wiedenbrücker Turnverein:
8.30 bis 10 Uhr Walking und
Nordic-Walking ab Hallenbad,
10.15 Uhr Rehasport (niedrige
Belastung), evangelisches Ge-
meindehaus, Wichernstraße,
16.30 Uhr Rehasport (niedrige
Belastung), 17.30 Uhr Herzsport
„Nachfolgegruppe“, 18.30 Uhr
Treffen zur Wirbelsäulengymnas-
tik, 19.30 Uhr „Fit ab 50“, alles
Turnhalle der Eichendorffschule,
Triftstraße, 15 bis 19 Uhr Ge-
schäftsstelle geöffnet, ehemalige
Michael-Ende-Schule, Paul-
Schmitz-Straße
VfL Rheda: 20.30 Uhr Kraftaus-
dauer- und Zirkeltraining, Turn-
halle Johannisschule, Fürst-Ben-
heim-Straße

Termine & Service

„Wer diese Debatte so platt führen will, der rüttelt nicht auf“
weltweiten Flüchtlingsbewegun-
gen auf Dauer nur in den Griff be-
kommen, wenn wir die Welt ge-
rechter machen. Wenn all dies
mehr Berücksichtigung findet,
dann werden Politiker auch ein
Regelwerk erstellen können, das
sinnvolle Antworten erweist auf
massive gesellschaftliche Verän-
derungen.

Leserbriefe sind keine Meinungs-
äußerung der Redaktion. Wir be-
halten uns vor, Zuschriften abzu-
lehnen oder zu kürzen.

Partei angehört, die das C im Na-
men trägt, der kleingläubig einfa-
che und schnelle Antworten ein-
fordert.

Diesem Volksvertreter möchte
ich nur sagen, dass ich diese Aus-
einandersetzung offen, ehrlich,
nicht dünkelhaft führen möchte.
Ganz einfach aus christlicher und
humanitärer Tradition. Und gera-
de jetzt ist Anlass dazu, darüber
nachzudenken, worüber wir uns
als Menschen definieren, welche
Werte uns wichtig sind.

Letztendlich werden wir die

einandersetzungen über ein The-
ma, das uns im Moment bewegt.
Aber so bitte nicht. Wer diese Dis-
kussion so platt und billig führen
will, der rüttelt nicht auf. Der
verbreitet Stimmungen, die – wie
der Bundespräsident sagte – eher
dem „dunklen Deutschland“ die-
nen. In dieser Erörterung vermis-
se ich das Wesentliche: den Men-
schen. Wir werden die ganze Welt
nicht verändern. Aber durch un-
ser Denken und Fühlen gestalten
wir diese Welt mit. Und da gibt es
vor Ort einen Politiker, der einer

tet. Es wird höchste Zeit, den An-
fängen zu wehren. Da gibt es
Brandstifter, Mitläufer und reich-
lich viel Stammtischparolen. Und
es gibt Kommunalpolitiker mit
freischwebender Ignoranz oder
Intelligenz – ganz wie man will –,
die in dem Zusammenhang gern
Existenzängste schüren möchten,
indem sie Wohlstandsfragen nach
dem Motto bemühen: Man könnte
demnächst weniger Butter auf
dem Brot haben.

Diese Art der Debatte finde ich
erbärmlich. Nichts gegen Aus-

Rheda-Wiedenbrück (gl). Zum
Leserbrief „Wohlfeile Äuße-
rungen über Geblubber vom
rechten Rand“ von CDU-Rats-
herr Michael Pfläging äußert
sich Hans-Hermann Heller-
Jordan, Großer Wall 40, Rheda-
Wiedenbrück.

Menschenwürde wird in Euro-
pa mit Füßen getreten: Hassbot-
schaften, fremdenfeindliche und
rassistische Parolen werden in
zunehmendem Maße ohne Scham
in sozialen Netzwerken verbrei-

Leserbrief

Heimatvereine

Im Bus sind
noch Plätze frei

Rheda-Wiedenbrück (gl). Bei
der Tagesfahrt der Heimatver-
eine aus Rheda und Wieden-
brück am Samstag, 5. Septem-
ber, sind noch freie Plätze im
Bus zu vergeben. Der Ausflug
führt in die Rattenfängerstadt
Hameln sowie ins nahegelege-
ne Bad Pyrmont. Interessenten
können sich unter w 05242/
906476 (Wedeking) oder unter
w 05242/377646 (Piorkowski)
sowie per E-Mail (info@hei-
matverein-rheda.de) anmel-
den. Auf dem Programm steht
unter anderem ein geführter
Altstadtrundgang durch Ha-
meln und ein Besuch des Pal-
mengartens im Kurpark von
Bad Pyrmont. Die Fahrt kostet
zirka 30 Euro.

aEin Zuhause mit viel Frei-
gang wünscht sich Katze Palo.
Der Kater wurde vor Kurzem
unter einer Brücke gefunden.
Anfangs noch schüchtern, taut
er nach kurzer Zeit schnell
auf. Interessenten können sich
beim Wiedenbrücker Pferde-
schutzhof „Four Seasons“ un-
ter w 05242/377604 melden.

Tier der Woche

Bei der Präsentation des neuen Programms: (v. l.) Birgit Kaupmann, Fachbereichsleitung Caritasverband,
Nadine Büscher, Caritas-Stadtfamilienzentrum, Claudia Wilm, Bürgerstiftung Rheda-Wiedenbrück, Ste-
phanie Schlüter, Caritas-Stadtfamilienzentrum, Marion Hoffmann, Kreisfamilienzentrum Langenberg,
und Monika Stienemeier, Jugendamt Rheda-Wiedenbrück.
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